
ERSTELLUNG VON  
MASTERARBEITEN, DIPLOMARBEITEN und DISSERTATIONEN  

AM INSTITUT FÜR 
BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE STEUERLEHRE 

(beachte für Masterstudium Finance and Accounting: eigenes Infoblatt) 

Voraussetzungen für Masterarbeiten/Diplomarbeiten: 
§ im Masterstudium Steuerrecht und Steuermanagement: Absolvierung Fächerblock 

„Grundlagen des Steuerrechts“ und facheinschlägiges Seminar (zB SE Seminar Steuer-
lehre, Unternehmensrechnung und Wirtschaftsprüfung als Nachfolge des SE Betriebswirt-
schaftliche Steuerlehre) zumindest in einem die Zulassung begründenden Studium 

§ in anderen Studienrichtungen müssen die vier LVA (1.) KS Umsatzsteuer und Verkehr-
steuern, (2.) KS Einkommensteuer und Körperschaftsteuer, (3.) IK Gewinnermittlung und 
(4.) IK Tax Compliance aus dem Major Accounting and Tax Management (Quellcurriculum 
Bachelor Betriebswirtschaftslehre) absolviert worden sein (in älteren Studienplänen: vier 
LVA aus dem Schwerpunkt Betriebswirtschaftliche Steuerlehre). Der gewichtete Noten-
schnitt darf nicht mehr als 2,5 betragen. Zusätzlich muss das SE Seminar Steuerlehre, 
Unternehmensrechnung und Wirtschaftsprüfung (in älteren Studienplänen SE Betriebs-
wirtschaftliche Steuerlehre) mit Sehr gut oder Gut absolviert worden sein. Zudem weisen 
wir darauf hin, dass der Major im Fach der Diplomarbeit auch abgeschlossen werden 
muss (siehe zB § 8 Abs 3 Curriculum zum Diplomstudium Wirtschaftspädagogik). 

§ In jedem Fall: Die auf der Institutswebsite veröffentlichten Methodenrichtlinien sind 
unbedingt einzuhalten! 

Themenwahl und Ablauf Masterarbeiten/Diplomarbeiten: 
§ Das Thema kann frei auf Basis eines Vorschlags Ihrerseits in Rücksprache und Abstim-

mung mit dem Institut oder aus der Vorschlagsliste auf der Institutswebsite gewählt wer-
den (kein Anspruch auf Zuteilung). Alle Anfragen sind an tax@jku.at zu richten und darin 
die obigen Voraussetzungen selbständig nachzuweisen. Alle Themen müssen einen hin-
reichenden Bezug zum Fachgebiet der Betriebswirtschaftlichen Steuerlehre aufweisen. 

§ Mit Zuteilung des Themas wird Ihnen vom Institut auch eine Person als Betreuung zuge-
wiesen, mit welcher Sie den weiteren Ablauf besprechen. Das Thema ist zunächst drei 
Monate für Sie reserviert; innerhalb dieser Zeit ist ein Gliederungsvorschlag mit der Be-
treuung abzustimmen (per Mail an Betreuung und zur Fristwahrung in CC an tax@jku.at), 
andernfalls wird das gewählte Thema wieder freigegeben. 

§ nach Bestätigung Gliederung durch Betreuer*in à ausgefülltes Formular zur Meldung der 
Masterarbeit an tax@jku.at (unterschriebene Meldung ist danach selbständig an den Prü-
fungsservice zu übermitteln) 

§ Probekapitel (in Rücksprache mit Betreuer*in) à danach Meldung an tax@jku.at zur Aus-
stellung des Zeugnisses für das Kolloquium 
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§ parallel Masterarbeitsseminar 

§ (ggf. weitere Schritte in Abstimmung mit Betreuer*in) 

§ in zeitlicher Nähe zum Abschluss des Masterarbeitsseminars Übermittlung vorläufige End-
fassung an Betreuer*in und tax@jku.at. 

§ nach Rückmeldung à digitale Einreichung an den Prüfungsservice (siehe für Details 
(https://www.jku.at/studium/studierende/abschlussarbeiten/) und Verständigung über den 
Upload (zur Kontrolle) an tax@jku.at. 

Die Themen werden so festgelegt, dass eine Bearbeitung innerhalb von sechs Monaten mög-
lich und zumutbar ist. Wir erwarten die Fertigstellung der Arbeit innerhalb eines Jahres 
ab Themenvergabe. Wenn nach dieser Zeit keine positive Stellungnahme Ihrer Betreuung 
zum Fortschritt Ihrer Arbeit abgegeben werden kann, betrachten wir diese als abgebrochen 
und das Thema wird wieder freigeben. 
 

Ihre Mails mit Bezug zur Masterarbeit enthalten stets 

• Ihren Namen 
• Ihre Matrikelnummer 
• Ihr Studium 
• Ihr Thema (ab Zuteilung) 
• Ihren aktuellen Stand im Ablauf (zB „Ich habe gerade das Forschungsmethodense-

minar absolviert und sende Ihnen deshalb im Anhang die Nachweise, dass ich alle 
Voraussetzungen für den Start der Masterarbeit erfülle, und das ausgefüllte Formular 
zur Meldung der Arbeit.“) 

 
Bitte bestätigen Sie in Ihrer ersten Mail (Themenanfrage), dass Sie die Informationen 
dieses Infoblatts vollständig gelesen und akzeptiert haben! 

 

Ablauf für Dissertationen: 
Dissertationen werden ausnahmslos nur nach Rücksprache mit Univ.-Prof. Dr. Michael Tum-
pel (unter gewissen Auflagen) vergeben. Bevor eine Zusage zur Betreuung einer Dissertation 
gemacht werden kann, ist es üblich, dass zwei Doktorratsseminare mit sehr gutem Erfolg ab-
solvieren werden, was jedenfalls voraussetzt, dass für jedes Seminar 2 Beiträge (also insge-
samt 4) in einer Fachzeitschrift veröffentlichen werden. Genaueres wird in der Vorbesprechung 
des Seminars erläutert. 
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Themen für Masterarbeiten Steuerlehre – Stand 05.12.2024 

(geeignet für Masterarbeiten in einem Fach des Studiums Steuerrecht und 
Steuermanagement oder Fach „Tax Management“ im Studium Finance and Accounting)  

Die Themenauswahl bzw. -zuweisung erfolgt in vorheriger Absprache mit dem Institut.  

Freie Themen:  

• WeHbewerbsfähige Unternehmenssteuern in Österreich: strukturelle Möglichkeiten 
zur AHrakNvierung des österreichischen Ertragssteuerrechts im internaNonalen 
Vergleich? (reserviert) 

• Das „GloBE“-Einkommen nach den OECD „Pillar 2“ Model Rules (und der EU- 
Richtlinie) im Vergleich zur GewinnermiHlung nach österreichischen VorschriYen – 
welcher Anpassungsbedarf wird sich (insbesondere durch Art 3.2 der Model Rules) 
ergeben?  

• EmissionszerNfikate und Steuerrecht – sind CO2-ZerNfikate und die neue 
österreichische „CO2-Steuer“ überhaupt „Steuern“ im rechtlichen und 
wissenschaYlichen Sinn und welche Folgen und Zusammenhänge ergeben sich 
dadurch mit dem weiteren Steuerrecht?  

• Liberalisierung der MwSt-Sätze in der Europäischen Union (laufendes EU- 
Rechtssetzungsverfahren Verfahren 2018/0005/CNS) – rechtlicher Hintergrund und 
Bedeutung für die unternehmerische Praxis im grenzüberschreitenden 
WirtschaYsverkehr  

• Zeitpunkt der Entstehung der Steuerschuld und des Rechts auf Vorsteuerabzug und 
die daraus resulNerenden Steuerwirkungen (reserviert) 

• Vorsteuerabzug bei Insolvenz des Gläubigers nach dem Urteil C-227/21 (EuGH) 
(reserviert) 

• Die umsatzsteuerliche Rechnung im modernen WirtschaYsleben: Verträge als 
Rechnungen, alternaNve elektronische Formen, die Bedeutung einzelner Merkmale 
usw. (reserviert) 

Themen für Disserta2onen in Steuerlehre  

• Behandlung von SubvenNonen in der Umsatzsteuer  

• Auswirkungen der Abschaffung der „kalten“ Progression auf Steuerauiommen und 
SteuerpflichNge  

 


